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See the notice on TED website

424022-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Kundenbefragung – Verkehrserhebung im ÖPNV der Landkreise Ebersberg, 
Erding, Freising, Fürstenfeldbruck und München (südl. Teil)
OJ S 123/2025 01/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
E-Mail: info@mvv-muenchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Verkehrserhebung im ÖPNV der Landkreise Ebersberg, Erding, Freising, 
Fürstenfeldbruck und München (südl. Teil)
Beschreibung: Vorbereitung, Durchführung und Datenerfassung einer Fahrgastzählung und -
befragung im Münchner Verkehrs- und Tarifverbund (MVV) im Fahrplanjahr 2025/2026
Kennung des Verfahrens: 6cf4f901-cabf-4afa-b0db-d09a8318a863
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ebersberg (DE218)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erding (DE21A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/424022-2025
mailto:info@mvv-muenchen.de
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Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Dieses Verfahren wird neu aufgelegt
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten 
die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem 
Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass 
keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen 
zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der 
betreffenden Personen vorzulegen.
Korruption: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage 
B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage 
B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der 
betreffenden Personen vorzulegen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach 
§ 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird 
verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der 
betreffenden Personen vorzulegen.
Betrug: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage 
B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung 
nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von 
der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle 
sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 



424022-2025 Page 4/14

fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung 
nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von 
der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle 
sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Es gelten 
die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem 
Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass 
keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen 
zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 
123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird 
verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
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Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden 
Personen vorzulegen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage 
B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B03 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der 
betreffenden Personen vorzulegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Verkehrserhebung im ÖPNV der Landkreise Ebersberg und Erding
Beschreibung: Vorbereitung, Durchführung und Datenerfassung einer Fahrgastzählung und -
befragung im Fahrplanjahr 2025/2026.
Interne Kennung: LOT-0001 E65785945

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ebersberg (DE218)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erding (DE21A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind Referenzen zu bereits ausgeführten vergleichbaren Aufträgen 
vorzulegen. Das bedeutet: Der Bieter muss mind. zwei Fahrgastbefragungen im SPNV oder 
ÖPNV nachweisen können, deren Erhebungsende nach dem 1. Januar 2023 liegen. 
Mindestens eine dieser Befragungen muss einen Umsatz von mind. 200.000 EUR aufweisen 
(inkl. interner Datenverarbeitung). Bei mindestens einer dieser Befragungen müssen 
mindestens 20.000 Interviews realisiert worden sein.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erreicht ein Bewerber einen Umsatz im 
Tätigkeitsbereich Verkehrserhebungen von weniger als 100.000 Euro pro Jahr (Durchschnitt 
Jahre 2022, 2023 und 2024), so gilt dies als nicht ausreichende Leistungsfähigkeit im Sinne 
von § 45 VgV.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden in Höhe von mindestens 2.000.000,00 €
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis laut Anlage B12
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Erfahrung und Umfang des eingesetzten Personals, Konzept für Rekrutierung 
und Schulung von Erhebern, Konzept zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung, 
Konzept Betreuung Erheber und Kontrolle Feldarbeit, Konzept zur Sicherung Datenqualität 
und Risikomanagement

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E65785945

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E65785945
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://www.subreport.de/E65785945
https://www.subreport.de/E65785945


424022-2025 Page 7/14

Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Verkehrserhebung im ÖPNV des Landkreis Freising
Beschreibung: Vorbereitung, Durchführung und Datenerfassung einer Fahrgastzählung und -
befragung im Fahrplanjahr 2025/2026.
Interne Kennung: LOT-0002 E65785945

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind Referenzen zu bereits ausgeführten vergleichbaren Aufträgen 
vorzulegen. Das bedeutet: Der Bieter muss mind. zwei Fahrgastbefragungen im SPNV oder 
ÖPNV nachweisen können, deren Erhebungsende nach dem 1. Januar 2023 liegen. 
Mindestens eine dieser Befragungen muss einen Umsatz von mind. 200.000 EUR aufweisen 
(inkl. interner Datenverarbeitung). Bei mindestens einer dieser Befragungen müssen 
mindestens 20.000 Interviews realisiert worden sein.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erreicht ein Bewerber einen Umsatz im 
Tätigkeitsbereich Verkehrserhebungen von weniger als 100.000 Euro pro Jahr (Durchschnitt 
Jahre 2022, 2023 und 2024), so gilt dies als nicht ausreichende Leistungsfähigkeit im Sinne 
von § 45 VgV.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden in Höhe von mindestens 2.000.000,00 €
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis laut Anlage B12
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Erfahrung und Umfang des eingesetzten Personals, Konzept für Rekrutierung 
und Schulung von Erhebern, Konzept zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung, 
Konzept Betreuung Erheber und Kontrolle Feldarbeit, Konzept zur Sicherung Datenqualität 
und Risikomanagement

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E65785945

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E65785945

https://www.subreport.de/E65785945
https://www.subreport.de/E65785945
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Verkehrserhebung im ÖPNV des Landkreis Fürstenfeldbruck
Beschreibung: Vorbereitung, Durchführung und Datenerfassung einer Fahrgastzählung und -
befragung im Fahrplanjahr 2025/2026.
Interne Kennung: LOT-0003 E65785945

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind Referenzen zu bereits ausgeführten vergleichbaren Aufträgen 
vorzulegen. Das bedeutet: Der Bieter muss mind. zwei Fahrgastbefragungen im SPNV oder 
ÖPNV nachweisen können, deren Erhebungsende nach dem 1. Januar 2023 liegen. 
Mindestens eine dieser Befragungen muss einen Umsatz von mind. 200.000 EUR aufweisen 
(inkl. interner Datenverarbeitung). Bei mindestens einer dieser Befragungen müssen 
mindestens 20.000 Interviews realisiert worden sein.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erreicht ein Bewerber einen Umsatz im 
Tätigkeitsbereich Verkehrserhebungen von weniger als 100.000 Euro pro Jahr (Durchschnitt 
Jahre 2022, 2023 und 2024), so gilt dies als nicht ausreichende Leistungsfähigkeit im Sinne 
von § 45 VgV.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden in Höhe von mindestens 2.000.000,00 €
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis laut Anlage B12
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Erfahrung und Umfang des eingesetzten Personals, Konzept für Rekrutierung 
und Schulung von Erhebern, Konzept zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung, 
Konzept Betreuung Erheber und Kontrolle Feldarbeit, Konzept zur Sicherung Datenqualität 
und Risikomanagement

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E65785945

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.subreport.de/E65785945
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Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E65785945
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Verkehrserhebung im ÖPNV des Landkreis München (südl. Teil)
Beschreibung: Vorbereitung, Durchführung und Datenerfassung einer Fahrgastzählung und -
befragung im Fahrplanjahr 2025/2026.
Interne Kennung: LOT-0004 E65785945

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

https://www.subreport.de/E65785945
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind Referenzen zu bereits ausgeführten vergleichbaren Aufträgen 
vorzulegen. Das bedeutet: Der Bieter muss mind. zwei Fahrgastbefragungen im SPNV oder 
ÖPNV nachweisen können, deren Erhebungsende nach dem 1. Januar 2023 liegen. 
Mindestens eine dieser Befragungen muss einen Umsatz von mind. 200.000 EUR aufweisen 
(inkl. interner Datenverarbeitung). Bei mindestens einer dieser Befragungen müssen 
mindestens 20.000 Interviews realisiert worden sein.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erreicht ein Bewerber einen Umsatz im 
Tätigkeitsbereich Verkehrserhebungen von weniger als 100.000 Euro pro Jahr (Durchschnitt 
Jahre 2022, 2023 und 2024), so gilt dies als nicht ausreichende Leistungsfähigkeit im Sinne 
von § 45 VgV.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden in Höhe von mindestens 2.000.000,00 €
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis laut Anlage B12
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Erfahrung und Umfang des eingesetzten Personals, Konzept für Rekrutierung 
und Schulung von Erhebern, Konzept zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung, 
Konzept Betreuung Erheber und Kontrolle Feldarbeit, Konzept zur Sicherung Datenqualität 
und Risikomanagement

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E65785945

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.subreport.de/E65785945
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E65785945
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00007468
Postanschrift: Thierschstr. 2
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: info@mvv-muenchen.de
Telefon: +49 (0)89 21033-0
Internetadresse: http://www.mvv-muenchen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: DE 09031800660
Postanschrift: Postfach

https://www.subreport.de/E65785945
mailto:info@mvv-muenchen.de
http://www.mvv-muenchen.de
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Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 0049 8921762411
Fax: 0049 8921762847
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ba28478f-09fc-4730-aa41-156b16a34a29  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/06/2025 16:10:20 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 424022-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 123/2025
Datum der Veröffentlichung: 01/07/2025

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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